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Anleitung fÄr Patienten zur richtigen HÅndedesinfektion
Infektionskrankheiten werden oftmals Äber die HÅnde Äbertragen und das HÅndewaschen 
alleine schÄtzt nicht vor Åbertragung und Verbreitung von Keimen.
Auch unter dem Aspekt der steigenden Antibiotika-Resistenzen muss die richtige 
HÅndedesinfektion vom Patienten stÅrker beachtet werden.
Allerdings reicht es nicht aus (und ist sogar kontraproduktiv), einfach einen 
Desinfektionsmittelspender z.B. auf der Patiententoilette anzubringen, den Patienten aber 
nicht Äber die richtige Technik aufzuklÅren und vor unsachgemÅÇem Gebrauch (z.B. durch 
Kinder) zu schÄtzen.
Dabei ist auch wichtig, den Patienten darÄber aufzuklÇren, dass eine wirksame 
HÅndedesinfektion nur erfolgen kann, wenn die HÅnde nach dem HÅndewaschen gut 
abgespÄlt sind und abgetrocknet werden.
Und: Bitte keine antibakterielle Seife verwenden!
Anleitung fÄr die Patienten- HÇndedesinfektion:
 Entnehmen Sie eine ausreichende Menge HÅndedesinfektionsmittel, bis ein kleiner See 

in der hohlen Hand entsteht (ca. zwei- bis dreimal pumpen)
 Vergessen Sie nicht, die Fingerkuppen mit dem Desinfektionsmittel einzureiben
 Verteilen Sie das HÅndedesinfektionsmittel, in dem Sie es auf den HandflÅchen sowie 

Äber Hand und DaumenrÄcken verreiben
 Alle Finger und FingerzwischenrÅume mÄssen sorgfÅltig behandelt werden
 Auch das Nagelbett muss ausreichend mit HÅndedesinfektionsmittel benetzt sein und 

eingerieben werden
 Verteilen Sie das Mittel Äber das Handgelenk und beachten Sie, dass Sie sich 

insgesamt 30 Sekunden lang die HÅnde desinfizieren sollten
 Reiben Sie das Desinfektionsmittel ein, bis Ihre Haut trocken ist (auf diese Weise 

vermeiden Sie, dass die Haut durch die Desinfektion an Feuchtigkeit verliert)
Helfen Sie Kindern und Çlteren Patienten und klÅren Sie ab, ob die Anleitung fÄr 
auslÇndische Patienten verstÅndlich ist.


